Beschlussvorlage

KRP/002/2022
Aktenzeichen Datum
KRP-9637 14.11.2022
Abteilung/Sachgebiet Sachbearbeiter
Kreisrechnungsprifung Herr Reimann
Beratung Datum Behandlung Zustandigkeit
Rechnungsprufungsausschuss 08.11.2022  nicht offentlich Vorberatung
Kreistag 16.12.2022 oOffentlich Entscheidung

Betreff

Entlastung der Jahresrechnung 2021 des Landkreises Garmisch-
Partenkirchen

Anlagen:

Auszug aus der Niederschrift RPA-Sitzung vom 08.11.2022 Festellung und
Entlastung Lkr

Feststellung des Ergebnisses 2021 OK-FIS Ausdruck

Prufbericht zur Jahresrechnung 2021

Anlagen zum Prifbericht der Jahresrechnung 2021

Vorschlag zum Beschluss:

Der Kreistag beschlief3t die Erteilung der Entlastung fur die Jahresrechnung 2021
des Landkreises Garmisch-Partenkirchen gemaR Art. 88 Abs. 3 der Landkreis-
ordnung (LKrO).
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Landratsamt Garmisch-Partenkirchen Vorlage KRP/002/2022

I. Grund (Anlass) der Behandlung
Das Kreisrechnungsprifungsamt hat die gesetzlich vorgeschriebene ortliche Prifung
des Jahresabschlusses 2021 der Landkreisverwaltung zeitgerecht durchgefuhrt. Der
Rechnungspriufungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 08.11.2022 die Ortlichen
Prufungsfeststellungen beschlussmalRig abgeschlossen und die Empfehlung an den
Kreistag abgegeben, die Erteilung der Entlastung zu beschliel3en.
Die Mitglieder des Kreistags kbnnen gemalf Art. 88 Abs. 4 LKrO jederzeit die Be-

richte tUber die Prifungen im Kreisrechnungspriufungsamt einsehen.

Il. Sach- und Rechtslage

Der Kreistag stellt nach Durchfiihrung der o6rtlichen Prufung der Jahresrechnung und
der Jahresabschlusse und Aufklarung etwaiger Unstimmigkeiten alsbald, jedoch in
der Regel bis zum 30.06. des auf das Haushaltsjahr folgenden tbernéchsten Jahres
die Jahresrechnung in o6ffentlicher Sitzung fest und beschliel3t tber die Entlastung
(Art. 88 Abs. 3 der Landkreisordnung).

Die Beschlisse tber die Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung setzt die
vorherige Durchfihrung einer tberértlichen Prifung nicht voraus. Diese kdnnen da-
her unabhangig vom Stand und den Ergebnissen der tberértlichen Prufung erfolgen.
Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der Kreistag mit der Abwick-
lung der Finanzwirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, seine Er-
gebnisse billigt und auf haushaltsrechtlichen Einwendungen verzichtet.

Ein Verzicht auf Schadensersatzanspriiche ist mit der Erteilung der Entlastung nicht
verbunden. Ebenso wenig macht dieser die Uberdrtliche Priufung und das Abarbeiten

ihrer Feststellungen entbehrlich.

lll. Zustandigkeit/Vorbehandlung in Ausschiissen

Fur die Beschlussfassung uber die Feststellung und Entlastung ist nach Art. 30 Nr.
16 LKrO und 8§ 29 Abs. 1 GeschO KT der Kreistag zustandig. Die Vorlage der Jah-
resrechnung 2021 mit Rechenschaftsbericht an den Kreisausschuss erfolgte in der
Sitzung am 05.07.2022. Die Vorberatung durch den Rechnungspriifungsausschuss
als Fachausschuss erfolgte am 08.11.2022 gemaf3 8§ 30 Abs. 2 Satz 2, § 35 Abs. 2
GeschO KT.

Seite 2 von 2



	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

